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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 2.5 Binsen- und seggenreiche Nasswiesen Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 4 Biotop mittleren Alters, 10 bis 20 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Zwei etwa 3 m breite Seggen dominierte Streifen in einer Rinne bzw. einem ehemaligen Graben inmitten eines artenarmes 
Weidegrünlands. Neben der Zweizeiligen Segge prägen zahlreiche Feuchtarten wie Rohr-Glanzgras, Wasser-Schwaden, 
Mädesüß und Sumpf-Reitgras die Streifen. Hinzu kommen Sumpf-Labkraut, Sumpf-Hornklee und Kuckucks-Lichtnelke als 
typische Arten. Eine leichte Ruderalisierung durch das herdenweise Auftreten der Acker-Kratzdistel wahrnehmbar. 
Generell kann aber die derzeitige Bewirtschaftung beibehalten werden, die Standortverhältnisse sollten ausreichend nass 
sein, um den Bestand zu sichern. Die seggen- und binsenreiche Nasswiese ist rein geomorphologisch auf die 
Rinnenstruktur beschränkt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 

2 
 GNR Seggen-, binsen- und/oder hochstaudenreiche Nasswiese 

nährstoffreicher Standorte (2000) 
  

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung "Über den Wettern", nördlich Moorwettern 
Nachbarnutzung/en Artenarmes Grünland 
Rechtswert (X) 556316 Hochwert (Y) 5927750 
Bezirk Harburg Naturraum Altländer Hoch- und Sietland (671.21) 
Stadtteil (OT-Nr.) Francop (716) Gemarkung Francop (706) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet Süderelbmarsch/Harburger Berge [ 3 / Anteil: 100% ] 
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 
 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

41259 0 5626_638_031015_1.JPG N 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Wertgesichtspunkte Vorkommen biotopgemäßer Arten 
Maßnahmen Beibehalten der aktuellen Nutzung / Pflege - 1.2 (Aufgrund der Begrenzung des 

Biotopes in einer langgezogenen Rinne sind gezielte Aufwertungsmaßnahmen 
wenig sinnvoll.) 
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Foto 

Fotodatei 5626_638_031015_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung N Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Seggen-, binsen- und/oder hochstaudenreiche 

Nasswiese nährstoffreicher Standorte (2000) 
Biotoptyp GNR 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,3 
Boden Feuchte naß 8,3 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,2 
 Reaktion neutral 7,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,3 
Futterwert geringwertiges Futter 3,4 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  3 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Calamagrostis canescens  (Sumpf-Reitgras) 7 z                

Carex disticha  (Zweizeilige Segge) 7 l          X  V  V  

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 l                

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 z                

Filipendula ulmaria  (Mädesüß) 7 z                

Galium palustre  (Sumpf-Labkraut) 7 z                

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 l                

Lotus pedunculatus  (Sumpf-Hornklee) 7 z              V  

Lychnis flos-cuculi  (Kuckucks-Lichtnelke) 7 z              3  

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 z                

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 l                

     Anzahl Rote Liste Arten    1  3  
     Anzahl Arten 11   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


